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ſtädt iſche Bankommiſſion beriet in ihrere folgende Vorlagen Die Petition Cröllwitzer
wohner wegen Zurückverſetzung der Talſtraße aus der 4 in

e 3 Bauzone wurde durch die inzwiſchen feſtgeſetzte Fluchtlinie
it erledigt angeſehen Bei dem wiederholt beantragten An

f des iskaliſchen Teils des e beharrt die Komiſſion I ihrem Standpunkt und lehnt die Vorlage ab Der
Détus verlangt 30,000 die Kommiſſion hält die Hälfte fürW relcherd Die Konſolidierte Halliſche Pfännerſchaft be
ſichtigt an Stelle der jetzigen alten reparaturbedürftigen
völ ernen Röhrenbrücke zwiſchen der Strohhofſpitze und dem
Weſuichen Ufer der Herrſcherſaale an der Schwemme eine neue
begehbare Brücke in Eiſenkonſtruktion zu errichten und erſucht
die ſtädtiſchen Behörden um Genehmigung Nach dem vor
liegenden Plane genehmigte die Kommiſſion den Bau und ſetzte
für die Unternehmerin eine Anerkennungsgebühr von 30 Mark

o Jahr feſt Der Kaufmann Richard Heintze hier beabſich
tigt die Grundſtücke Gr Steinſtr 71 und Martinsberg 1 nieder
zulegen und einen Neubau aufzuführen Er gedenkt eine Eck
verbrechung ausführen zu laſſen gegen welche man nichts ein
uwenden hat wenn der Unternehmer das dann zur Straße

entfallende Land unentgertzg hergibt im übrigen ſoll Land
austauſch erfolgen ie Fluchtlinienfeſtſetzung in der Köthener
ſtraße zwiſchen Oppiner und Bahnhofſtraße in Halle Trotha
erfolgt abweichend von der Magiſtratsvorlage die Straße ſoll
eine Breite von 22 Meter erhalten Die Umänderung der
Beleuchtung im Ratskeller Reſtaurant wurde genehmigt an
Stelle der jetzt unsenü gegen Beleuchtung ſollen Nernſtlampen
angebracht werden Endlich wurde die Abrechnung über den
Vau der Gimritzer Gutsbrücke entgegengenommen und ge
nehmigt

Die ſtädtiſche Finanzkommiſſion hält eine
Sitzung am Donnerstag den 8 Dez ab Auf der Tages
ordnung ſtehen folgende Punkte Antrag auf Annahme des
Karl Neubarthſchen Legats und Genehmigung der Satzungen
der Karl Neubarth Stiftung Nachbewilligung für Kapitel
XIX 2 Unfallverſicherung der ſtädtiſchen Arbeiter Be
willigung eines Betrags als Patronatsbeitrag zu den Koſten
der Kirche in Ammendorf Haushaltsplan des Schlacht und
Viehhofs für 1905 Antrag auf Uebernahme der Koſten für
Erweiterungsbauten der Gasanſtalt I auf die Anleihe von 1900
Haushaltsplan der Handwerkerſchule für 1905,7 Wanne
der Kämmereiverwaltung für 1905 Kapitel X C Höhere
Mädchenſchule und Sonſtige Eingänge

Schlochthauszwang Der Magiſtrat erläßt in heu
tiger Nummer eine Bekanntmachung worin er darauf hinweiſt
daß unbeſchadet des am 1 Okt erfolgten Jnkrafttretens des s 5des preußiſchen Ausführungsgeſetzes zum Séhlachtvieh und Fleiſch

beſchau Reichsgeſetz die Beſtimmung des 89 des Ortsſtatuts betr
die Einführung des Schlachthauszwanges in Halle a S unver
ändert in Kraft bleibt Zum näheren Verſtändnis der Sachlage
ſei bemerkt daß nach bisberigem Rechtszuſtand ſämtliches auch
das außerhalb Halles geſchlachtete friſche Fleiſch der tierärztlichen
Unterſuchung auf dem Schlachthof unterlag Nach den neuen
Beſtimmungen darf ſeit dem 1 Okt von auswäris wohnenden
Fleiſchern auswärts geſchlachtetes und von einem approbierten
Tierarzt bereits unterſuchtes friſches Fleiſch einer abermaligenUnterſuchung in Gemeinden mit Schlachthanszwang alſo auch

ſtrigen Sitzung
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hier in Halle nur zu dem Zweck unterworfen werden um
feſtzuſtellen ob das Fleiſch inzwiſchen verdorben iſt oder ſonſt
eine geſundheitsſchädlſche Veränderung ſeiner Beſchaffenheit er
litten hat Dieſe Beſtimmung bezieht ſich aber nicht auſ friſches
Fleiſch das hier im Stadtkreis von hieſigen Fleiſchern geſchlachtet
wird Dieſes Fleiſch muß nach wie vor auf dem Schlachthof
unterſucht werden Man vergleiche hierzu den Wortlaut des in
der Bekanntmachung wiedergegebenen s 9 des die Einführung
des Schlachthauszwanges in Halle regelnden Ortsſtatuts Es
können alſo diejenigen beruhigt ſein die befürchtet haben daß
durch die neuen Beſtimmungen die Fleiſchkonſumenten inſofern
benachtefligt würden als ſie nicht mehr Fleiſch das im Schlacht
hof unterſucht iſt erhalten könnten Jedermann kann ſich viel
mehr ſelbſt davon überzeugen daß er nur im hieſigen Schlacht
hof mit ſeinen bewährten Einrichtungen geſchlochtetes Fleiſch er
hält wenn er ſich die Mühe nimmt den auf dem betr Stück
Fleiſch befindlichen Stempel zu prüfen Zur Erleichterung dieſer
Prüfung für unſere Hausfrauen fügen wir ein Fakſimile des

Schlachthof

Halle J

Stempels bei ven in blauer Farbe die Schlachthofsverwaltung
auf jedes für tauglich befundene Stück Fleiſch zu drücken hat
Alles hier feilgebotene Fleiſch das nicht dieſen Stempel trägt
iſt auswärts geſchlachtet und nicht auf dem Schlachthof unter
ſucht Uebrigens ſei noch bemerkt daß nach unſerer Jnformation
die Polizeiverwaltung dafür ſorgt daß auch das auswärts ge
ſchlachtete und hier auf dem Schlachthof nicht unterſuchte Fleiſch
auf ſeine Genußtauglichkeit nach Möglichkeit überwacht wird

Die Geſamtzahl der Studierenden an der ver
einigten Friedrichs Univerſität Halle Witten
berg betrug im abgelaufenen Sommer Semeſter 1797 Davon
ſind verſtorben 2 abgegangen mit Exmatrikel 464 abgegangen
wegen Ablauf des verlängerten akademiſchen Bürgerrechts 160
weggegangen ohne ſich abzumelden und daher geſtrichen 21 ge
ſtrichen auf Grund des t 13 der Vorſchriften für die Stu
dierenden 2c vom 1 Okt 1879 14 geſtrichen aus ſonſtigen
Gründen Entfernung von der Univerſität 2c im ganzen 661
Es ſind demnach verblieben 1136 Dazu ſind in dieſem Semeſter
gekommen durch Neuimmatrikulation 600 durch Verlängerung
des akademiſchen Bürgerrechts 145 zuſammen 745 in Summa
1881 Studierende überhaupt Davon zählt die theo
logiſche Fakultät 309 285 Deutſche und 24 Nichtdeutſche die
juriſtiſche Fakultät 427 419 Deutſche und 8 Nichtdeutſche
die mediziniſche Fakultät 180 169 Deutſche und 11 Nicht
deutſche und die philoſophiſche Fakultät 965 Deutſche mit
dem Zeugnis der Reife 636 Deutſche ohne Zeugnis der Reife
nach 838 der Vorſchriften vom 1 Okt 1879 199 Nichtdeutſche 130
Außer dieſen Studierenden haben die Erlaubnis zum
Hören der Vorleſungen vom Rektor erhalten 199 nicht
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immatrikulationsfähige Deutſche und Nichtdeutſche Die Ge
ſamtzahl der Berechtigten iſt mithin 2080 Von dieſen
Berechtigten hören Vorleſungen in der theologiſchen 308
in der juriſtiſchen 426 in der mediziniſchen 180 in der
philioſophiſchen Fakultät 952 zuſammen 1866 Vom Hören der
Vorleſungen dispenſiert wegen Krankheit beurlaubt uſw in
der theologiſchen 1 in der juriſtiſchen 1 in der mediziniſchen
in der philoſophiſchen Fakultät 13 zuſammen 15 Von den
übrigen berechtigten Perſonen 199 nicht immatrikulationsfähige
Deutſche und Nichtdeutſche Die Geſomtzahl der Berechtigtenwelche Vorleſungen hören iſt mithin 2065 Berechtigten

o r Kaufmannsſtand und Eiſenbahn ſprach
am Montag abend Herr Profeſſor Dr Eduard Engel
Berlin im hieſigen Kaufmänniſchen Verein e und zwar im

Saale der Börſenhausgeſellſchaft Der Redner der durch ſeine
Reformbeſtrebungen im Eiſenbahnverkehr und durch die Forderung
von Zonentarifen bekannt iſt führte u a folgendes aus Jn
den letzten Jahrzehnten ſind auf allen Verkehrsgebieten hervor
ragende Verbeſſerungen und Neuerungen eingetreten die unſer
Poſt Telegraphen und Telephonweſen zu einem muſtergültigen
geſtaltet haben Nur unſere Eiſenbahnverwaltungen ſtreuben ſich
gegen alle Neuerungen und ſo kommt es daß hier noch recht
reformbedürftige Zuſtände herrſchen Aber gerade an der Reform
des Eiſenbahnweſens hat der Kaufmannsſtand als Vertreter des
Handels das allergrößte Jntereſſe Handel und Verkehr ſind
zwei untrennbare Begriffe und bei der eminenten Wichtigkeit die
der Handel für uns bedeutet iſt es unverſtändlich wie wenig
Entgegenkommen der Handel von den Eiſenbahnverwaltungen
erfährt Der Redner fordert für den Handel unbedingt drei
Punkte und zwar 1 größte Billigkeit der Tarife 2 größte
Ueberſichtlichkeit und Genauigkeit der Tarife 83 größte
Schnelligkeit der Beförderung Billigkeit der Fracht iſt
die Grundbedingung für das Gedeihen des Handels und in jedem
Falle iſt der Tarif zu hoch wo es dem Kaufmann wegen zu
boher Fracht unmöglich gemacht iſt ein Geſchäft abzuſchließen
Aber auch an der Villigkeit der Perſonentarife iſt der Handel
ſtark intereſſiert und namentlich hier wird er ſtiefmütterlich be
handelt Den Handlungsreiſenden iſt es in den allermeiſten
Fällen nicht möglich von den ſeitens der Bahn gewährten Ver
günſtigungen wie Rückfahrkarten Gepäckfreiheit und Rundreiſe
ſahrkarten Gebrauch zu machen da er weder Route noch Zrit
ſeiner Rückkehr angeben kann Die garößtzt möglichſte
Schnelligkeit der Beförderung ſämtlicher Güter iſt für den
Handel unumgänglich notwendig Aber auch bier mangelt es
ſehr Dr Engel forderte daß die Eilauttarife fortfallen dafür
aber alle Waren als eilig zum einfachen Preiſe befördert werden
Die mangelhafte Ueberſichtsfähigkteit der Güter
tarife unterzieht der Redner einer ſcharfen Kritik Zum
Schluß äußert der Redner die Anſicht daß der Hintanſetzung
des Handels nur abgeholfen werden könne wenn der Handel
zur Einſicht ſeiner Macht komme und dieſe Macht gebrauchen
lerne Er empfiehlt eine energiſche Bewegung ins Leben zu
rufen die die Handelsintereſſen gegenüber den Eiſenbahn
verwaltungen vertrete

Singakademie Für die Meſſias Aufführung
am 14 d in der Marktkirche der wieder die Bearbeitung von
Robert Franz zu grunde gelegt wird iſt ein ganz hervorragendes
Soliſten Quartett gewonnen worden Frau Meta Geyer
Dierich aus Berlin Sopran Frl Anna von Nieveltqus Wiesbaden Alt Herr Kammerſänger Karl Die rich aus
Verlin Tenor und Herr Kammerſänger Rudolf von Milde
aus Deſſau Baß ſind als ausgezeichnete Orgtorienſänger
überall geſchätzt Den Orgelpart hat Herr Profeſſor Paul
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omeyer aus Leipzig übernommen während die bieſige
Militärkapelle Wiegert das Orcheſter ſtellt Der Chor der
Singakademie iſt unter Herrn Profeſſor Reubkes Leitung
ſchon ſeit längerer Zeit bei der Vorbereitung der Aufſührung
die alſo ſicherlich wieder einen großen Kunſtgenuß gewähren
gen Villettverkauf in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold

och

S dem Bureau des Stadttheaters wird uns
geſchrieben Zu der morgen ſtattfindenden Première Schanſpiel
preiſe von Kinder des Kapitän Grant ſei noch er
wähnt daß die neuen Dekorationen aus dem Atelier des
Theatermalers Franz Buckasz in Berlin ſtammen die bühnen
techniſche Einrichtung leitete der Theatermeiſter Helmreich die
Lichteffekte richtete der ſtädtiſche Beleuchtungsinſpektor Hickel
ein die neuen Koſtüme und Requiſiten ſind von der Ober
garderobiere Uhle und Herrn Zeugner ferner Herrn Cachener
Maiwald gefertigt die maſchinelle Einrichtung iſt nach den
Plänen des Bühnentechnikers Herrn Hanuſchild gearbeitet Herr
Direktor Richards hat die Oberregie übernommen Am
Freitag findet noch ein Gaſtſpiel der Soubrette Maria
Forescu Frühlingsluft ſtatt Beamtenkarten gültig

Aus dem Bureau des Neuen Theaters wird uns
geſchrieben Mlle Celig Galley deren hieſiges Auftreten in
ihren ebenſo originellen wie graziöſen Kopien von Sarah Bern
bhard Yvette Guilbert Otero 2c ein Erfolg erſten Ranges war
wird beute noch einmal ein letztes Gaſtſpiel in ihren beſten
Bravonrnummern abſolvieren dazu wird Schnitzlers Liebelei
in Szene gehen Wie bereits gemeldet iſt als nächſte Volks
Vorſtellung zu Einheitspreiſen Sudermanns Es lebe das Leben
für Sonntag nachmittag 4 Uhr beſtimmt Der Vorverkauf iſt
bereits eröffnet Vielen Anfragen gegenüber teilt die Direktion
mit daß die nächſte 21 Aufführung von Traumulus Anfang
nächſter Woche ſtattfindet Jon Lehmanns neueſtes Luſtſpiel

Augen rechts welches ſoeben in Stuttgart bei der Uraufführung
einen durchſchlagenden Erfolg erzielte iſt von Direktor Mauthner
im Manufkript erworben worden

Vortrag des Grafen Hoensbroech Wir
werden gebeten nochmals auf den am Freitag den 9 d
abends 3 Uhr in den Kaiſerſälen ſtattfindenden Vortrag des
Herrn Grafen von Hoensbroech über das religiöſe und das
politiſche Papfttum hinzuweiſen Der Zutritt zu der Verſamm
lung ſteht jedermann offen

Der 8 populär wiſſenſchaffliche Vortrag im
Gemeindehauſe zu St Georgen, der letzte vor Weih
nachten findet am Donnerstag den 8 Dezember abends 8 Uhr
ſtatt Herr Paſtor Schröder wird über das Thema Der
Glaube an das Wunder im Kampfe der Weltanſchauungen
ſprechen Eintrittskarten ſind beim Kaſtellan des Gemeinde
hauſes zu haben

lBeſitzwechſel Das Lindnerſche Fabrikgrundſtück
Berlinerſtraße 4 iſt durch Kauf an den Maſchinenfabrikanten
Herrn Paul Feller Spezialfabrik für Shaping und Bäckerei
maſchinen übergegangen

Zwangsverſteigerung Jm Wege der Zwangsvollſtreckung wurde geſtern das auf der Roſenſtraße 10 gelegene
Grundſtück mit einem Nutzungswerte von 1880 öffentlich
meiſtbietend verſteigert Herr Holzhändler Otto Vogler blieb

so M Beſtbietender Es wurde ihm der Zuſchlag
erteilt

Diebereien Jm Damenkonfektions Geſchäft von
Brummer Benjamin hier hatte kürzlich ein Arbeiter zu tun
und zwar in einem Raume in dem Wollwaren namentlich
Strümpfe aufbewahrt wurden Er nahm nun beim Verlaſſen
der Arbeit jedesmal ein Paket Strümpfe mit Schließlich wurde
er aber ertappt Da er ſich weigerte die geſtohlenen Sachen
zurückzugeben und den Diebſtahl ableugnete wurde Anzeige
erſtattet Die Polizei verhaftete den Dieb und fand die
geſtohlenen Waren in ſeiner Wohnung vor Die wegen des
Pelzboa Diebſtahls tm gleichen Geſchäft kürzlich zur Verant
wortung gezogene Frau St hier ſcheint noch mehr Diebſtähle
ausgeführt zu haben Bei einer vorgenommenen Hausſuchung
hat man Gegenſtände gefunden die ſchwerlich auf reelle Art
Wieſe erlangt worden ſind Die Unterſuchung iſt ein
geleitet

OereinsNachrichten

Der Halleſche Vogelſchutzverein hält
Generalverſammlung am Freitag den 9 Dezember
6 Uhr im Hotel Zur Tulpe Alte Promenade s ab

Die Kommunale Vereinigungh hält erſt heute über
acht Tage im Hotel Stadt Berlin eine Sitzung ab Die an
geſchloſſenen Vereine werden erſucht paſſende Vorlagen für dieſe
Verſammlung dem Vorſitzenden anzumelden

Heimarbeiterinnenverein Am nächſten Sonntag
den I Dezember nachmittags 5 Uhr findet im Hauſe Albrecht
ſtraße 27 eine Weihnachtsſeier ſtatt an der die Mitglieder mit
ihren Angehörigen teilnehmen können Aufnahmen neuer Mit
glieder können vorgenommen werden

Franckeſcher Jünglingsverein an St Ulrich
Der Famlienabend im Wintergarten am Montag beſtehend
aus Advenis und Weihnachtsſeier nahm einen recht guten
Berlauf Ein ſehr anregender Vortrag des Herrn Paſtor
Schwahn über E M Arndt ſowie die mit glockenreiuer
Stimme durch die Sängerin Frau Goſſow Altmann unter
ranſchendem Beifall vorgetragenen ſechs Weihnachtslieder von
Peter Cornelins verſchönerten das Feſt außerordentlich Auch
die Vereinsmitglieder boten Vortreffliches an Klaviervorträgen
guten Deklamationen unter denen beſonders Weihnachtsidylle
von Vierordt und Chriſtel von Fr v Schack hervorragten
Vor allem fand die Geſangsabteilung durch die vorgeführten
Chorgeſänge von Händel Klanert Wermann und Suhle viel
Beifall Mit Verſtändnis wurde das Weihnachtsſpiel Der
Ton aus der Heimat von Armin Stein in Gegenwart des
Dichters zur Darſtellung gebracht Schließlich bildete ein kleiner
Weihnachtsſcherz Der gute Onkel einen allgemein erfreuenden
Abſchluß des gut beſuchten Abends

ſeine
abends

Drittes Philharmoniſches Konzert
Kaiſerſäle 6 Dezember

Weihnachtsbaumkerzen werfen ihren Schimmer weit voraus
ihr milder Glanz verträgt ſich nicht recht mit dem nüchternen
elektriſchen Licht der Theater und Konzertſäle das beim Wett
bewerb meiſt unterliegt So auch hente Der Kaiſerſaol war
leider nicht ſo beſetzt wie bei den vorhergehenden Winderſtein
Konzerten und auch die Stimmung ließ anfangs zu wünſchen
übrig Möglicherweiſe trug das Programm daran Schuld das
nicht den ſyſtematiſchen Aufbau der dieſe Konzerte ſonſt aus
zeichnet erkennen ließ vielleicht auch der durch die Erkrankung
des Münchner Cellovirtuofen Heinrich Kiefer notwendig
gewordene Soliſtenwechſel Zwar konnte man mit dem Tauſch
wohl zufrieden ſein denn der Erſatz der Dresdener Hofkonzert
meiſter Zur Wille hier ſeit langem bekannt und geſchätzt
durch ſeine Teilhaberſchaft am Arno Hilf Quartett iſt
unter den Celliſten der Gegenwart einer der allererſten
Seine Kantilene iſt von ſo ſchmeichleriſcher Weichheit und
beſtrickendem Wohllaut daß man auch die übermäßige
Süßigkeit mit der der Künſtler alles übergießt willig
mit in Kauf nimmt wenn auch der Wunſch nach kräf
tigeren Akzenten und energiſcheren Farben hie und da nicht zu
unterdrücken iſt weil der feminine Zug der dem Spiel häufig

Linien und ineinander
Techniſch iſt Herr Wille

verſchwimmenden
fließenden Empfindungen verleitet
auf einer Höhe angelangt auf der Schwierigkeiten ganz nebenhei
bewältigt werden die ihm geſtattet ſich vollktommen dem inneren

anhaftet leicht zu

Gehalt der Aufgaben zu widmen Seine Meiſterſchaft im ge
ſangreichen Ausſpinnen breiter Melodien feierte in Haydns

dur Konzert deſſen Adagio er unnachahmlich ſchön empor
blühen ließ wahre Triumphe Die Soloſtücke der zweiten Ab
teilung waren der altbewährten Rüſtkammer dankbarer Effekt
nummern entnommen womit ich ſagen will daß man von
Muſikern vom Range des Dresdener Hofſkonzertmeiſters mehr
zu verlangen berechtigt iſt als die Wiedergabe von ſtark ab
geſpielten Virtuoſenprunkſtücken wie David Poppers
Elfentanz deſſen zartes Gewebe duftig und poetiſch vor

uns ausgebreitet wurde Andante von Karl Davidoff
ſpielte der übrigens merkbar ermüdete Künſtler mit er
greifendem Gefühlsausdruck die ſchwermütige Jnnigkeit dieſes
träumeriſchen Gedichts kann nicht intuitiver enthüllt werden
Das Publikum überſchütiete Georg Wille verdientermaßen
mit ſtürmiſchem Beifall

Das Orcheſter dem auch die Begleitung ſämtlicher Soliſten
nummern zugefallen war hatte ein ſtattliches Arbeitspenſum zu
erledigen und lieferle von unweſentlichen Jntonationstrübungen
und dynamiſchen Uebertreibungen die auf dem Konto der Bläſer
zu verbuchen ſind abgeſehen höchſt bemerkenswerte Proben
techniſchen und muſikaliſchen Könnens An erſter Stelle ſtand
die in ſeuriger Stunde geborene Erſtlingsſymphonie dur
von Robert Schumann Die Frühlings und Freiheitsluft
atmende Dichtung fand namentlich im I und III Satz eine herr
liche Wiedergabe das war Leben friſch zugreifende Daſeins
freude übermütig wunderwebend ſich wiegend auf linden
Lüſten leicht und lieblich Die fromme Einfalt des Larghetto
bätte meiſt ein noch breiteres Tempo vertragen Techniſch
außerordentlich ſauber mit großem Zartgefühl rhythmiſche
Prägnanz verbindend ſpielte die jetzt vortrefflich zuſammen
arbeitende Künſtlerſchar eine von Felix Mottl arrangierte
Ballett Suite aus Motiven Glückſcher Opern der jetzige
Münchener Hofkapellmeiſter erweiſt ſich darin als ein raffinierter
Dekorateur der ſich auf koloriſtiſche Fineſſen verſteht bei der
Jnterpretation des Reigen ſeliger Geiſter verdient die zu
verläſſige Flöte beſondere Anerkennung Den temperamentvollen
und großzügigen Schluß bildete die Tannhäuſer Ouvertüre
Hans Winderſtein der mit gewohnter Energie und Sicher
heit an der Spitze ſeiner Truppen ſtand konnte nach jeder
Nummer für lebhafte und herzliche Anerkennnng ſeines zielſicheren

Strebens danken Otto Sonne
Stadt Theater

Großmama
Ein Junggeſellenſchwank in 4 Akten von Max Dreyer

Gaſtſpiel von Herrn Karl William Büller
Wer je Herrn Karl William Büller als Theaterdirektor

Emanuel Strieſe im Raub der Sabinerinnen geſehen und
Tränen über ihn gelacht hat der weiß daß der allenthalben
beliebte Künſtler ein vorzüglicher Komiker iſt wer ihn mit
echt preußiſchem Schneid den bornierten Anmtsvorſteher von
Wehrhan in Hauptmanns Diebskomödie Der Biberpelz ver
körpern ſah der kennt ihn als ausgezeichneten Charakteriſtiker
Am geſtrigen Abend hatte das Publikum Gelegenhett den ſtets
gern geſehenen Gaſt in der Rolle des Barons Joachim von
Weſenberg in Max Dreyers Großmama als Charakterkomiker
zu bewundern zu belachen und last not least wenigſtens
vom Standpunkt des Schauſpielers aus zu beklatſchen
Büller ſchuf aus dem bärbeißigen und im Grunde ſo gutmütigen
Hageſtolz und Weiberfeind eine köſtliche Figur deren Entwick
lung man vom Anfang bis zum Ende mit innigem Behagen
folgte Das war der Miſogyn wie er im Buche ſteht der
profeſſionelle paſſionierte Verächter des zarten Geſchlechts der
vereinſamte Junggeſelle dem einſt Eine die ihm die Liebſte
war übel mitgeſpielt und der dann ſeinen Haß die ganze
Bande fühlen läßt Die Sentenzen des Herrn Barons über

die Weiber klingen derartig grotesk und paradox daß man
geradezu aufſchreit vor Lachen mit Leichtigkeit könnte man aus
dieſen gegen alles was ein Femininum iſt gerichteten Expek
torationen ein ganzes Schimpfwörterlexikon zuſammenſtellen
ſelbſt Schopenhauer erſcheint in ſeiner berüchtigten Abhandlung
beinahe wie ein Waiſenknabe gegen dieſe Zornesausbrüche des
drolligen Kauzes Und dabei bleibt dieſes pommerſche Gegen
ſtück des Sudermannſchen Röcknitz des freiherrlichen Schürzen
jägers immer liebenswürdig denn Büllers Darſtellungskunſt
hält ſich von Uebertreibungen fern und folgt mit nachſchaffen
dem Verſtändnis den Jntentionen des Dichters der in
ſeinem Stücke ja die Komödie des bekehrten Weiber
feindes geſchrieben hat Dieſe Bekehrung würde unglaub
würdig erſcheinen wenn wir nicht von vornherein dem
wetternden Junggeſellen anmerkten daß ihm ſeine von Jnvektiven
gegen das weibliche Geſchlecht ſtrotzenden Auslaſſungen garnicht
ſo recht aus dem Herzen kommen Wir fühlen gleich dieſer
Baron iſt ein Prachtkerl es fehlt ihm nur die Frau Es
war nun eine Luſt in Vüllers Darſtellung zu ſehen wie ſich
aus dem Weiberhaſſer durch den unvermuteten Beſuch ſeiner
Kuſine der verwitweten Frau v Mterendorff das Gegenteil
entwickelt Dieſer verſchlafene von früh bis ſpät auf der faulen
Haut liegende den größten Teil des Tages mit der Zuſammen
ſtellung ſeiner Mahlzeiten beſchäftigte Rittergutsbeſitzer wird
unter dem Einfluß der in ſeine ſtille Beſitzung hereingeſchneiten
Frauenzimmer wieder der ſchneidige Geſell der er früher war
Jm vierten Akt iſt auch äußerlich die Verwandlung vor ſich
gegangen als ein Verjüngter präſentiert ſich uns der vorher ſo
troddelhaſte Baron der in aller Herrgottsfrühe aufgeſtanden
auf ſeine Felder hinausgeritten iſt und unn mit der wippenden
Reitpeitſche in der Hand in ſeinem Hauſe Muſterung hält Es
iſt köſtlich wie er eigenhändig den Staub von den Möbeln
wiſcht damit die Damen nicht ſeinen unordenttichen Haushalt
merken ſollen Auch von ſeiner Seele iſt nun die dicke Staub
ſchicht weggefegt und wir erleben das drollige Schauſpiel das
der tapfre Junggeſelle um die Hand ſeiner Kuſine die ſchon

Großmama iſt anhält und wirklich mit Hilfe ſeiner Nichten
auch das Jawort der noch immer begehrenswerten Witwe be
kommt on den übrigen Mitwirkenden wurde der fortgeſetzt
die Heiterkeit des Publikums entfeſſelnde Gaſt aufs beſte unter
ſtützt Fräul Wagner ſtattete die den Junggeſellen zum
Ehemann bekehrende Witwe mit feiner Jronie aus und hatte
beſonders in der Parkſzene des dritten Altes in der ſie dem
Baron die Seele umkrempelt hübſche Momente Die ver
heiratete Tochter der Witwe Mathilde von Barkow war durch
Fräulein Ravenau paſſend beſetzt Fräulein Adolphi hätte
als Lotte allerdings etwas dicker ſein müſſen damit die An
ſpielung darauf nicht deplaziert wirkte aber im Debrigen ent
ledigte ſie ſich ihrer Aufgabe mit dem gewohnten Geſchick Die
beiden Leutnants von Barkow konnten in der Darſtellung durch
die Herren Alving und Kaufmann nur beſcheidenen An
ſprüchen genügen Den Jnſpektor Mollenhaner des Herrn
Nonnenbruch konnte man gelten laſſen Als Küchenchef
Fehlhaber war r Landerer ganz am Platze Herr Stahl
berg gab den Diener Friedrich des Barons ganz vorzüglich er
konnte Teil an dem Beifall des Publikums nehmen denn auch
über ihn amüſierte es ſich höchlichſt Die kleinen Rollen der
Jungfer und des Kindermädchens waren bei den Damen HeddaSchr amm und Minna Müller gut aufgehoben Die Regie
des Herrn Oberregiſſeurs Carl Scholling verdient lobendeErwähnung Das Haus war ſehr gut beſucht und dankbar für

das Gebotene Dr Ploch

Nenes Theater 8 Dezember
Gaſtſpiel von Mlle Celia Galley

Der Bernhardt die kürzlich im Stadttheater der Guilbert di
im vorigen Winter im Apollotheater auſgetreten iſt folgt di
humorvolle Kopiſtin auf dem Fuße Jch weiß nicht ob Mi
Celia Galley nicht beſſer daran täte ihre eigenartige Ku F
im Rahmen eines vornehmen VariétéProgramms zu zeit uſt
wohin ſie allein ſchon der von ihr getanzte Cake Walk a
weiſt nachdem Sänger und Sängerinnen Schauſpieler i
Schanuſpielerinnen von Ruf das Brett mit dem Brettl de
tauſcht haben und es nicht mehr unter ihrer Würde alte
zwiſchen einer Hundenummer und einem Gentlemau Juggler anf
zutreten bat das Podium eines Spezialitätentheaters Raum für
alle Möglich daß unſere Pariſerin anderwärts auf dieſem
auch finanziell ergiebigeren Boden geſtanden hat hier in
Halle bevorzugte ſie das Neue Thegter bei ihrem Gaſtſpiel die
Kunſtſtätte des Herrn Mauthner die durch ihre franzöſiſchen
Schwanknovitäten zu der Heimat der Künſtlerin in engen Be
ziehungen ſteht

Was Mille Celia Galley am Schluß der heutigen Vorſtellung
in knapp einer halben Stunde brachte iſt wie ich ſchon oben
ſagte eigenartig vor allem deshalb weil ſie wohl kaum eine
Rivalin in ihrer parodiſtiſchen Virtuoſität neben ſich hat Wie
Großmutter einſt als die weiten Röcke noch in der Mode
waren ihr Schelmenliedchen ſang wie la belle Otéro
ſich in den Hüften wiegt wie amerikaniſcher song and danee
in einem flotten Cake Walk der das Rückgrat in einen kon
kaven Winkel zur Erde bringen muß die höchſten Triumphe
feiert wie die Rejane Sardons Madame Sans
Géène ſpielt wenn ſie hochgradig den Schnupfen hat
wie die göttliche Sarah Abſchied nimmt von
dieſer Welt nachdem die unſolide Lebensweiſe einer Kamelien
dame unbedingt zur Kataſtrophe führen mußte und wie endlich
Yvette Guilbert ſich ein rotes Taſchentuch um den Hals
knüpft und die Ballonmütze auf den Haarputz drückt um das
auf der Guillotine ſpielende Schlußkapitel des Romans eines
Pariſer Gamins in den düſterſten Farben zu erzählen alles
dies hat Celia Galley ſich mit feinſter Beobachtungsgabe gemerkt
und verſteht es mit bedeutender angeborener Fertigkeit zu
parodieren in heiterem Gewande wiederzugeben So erſchüttert
ſie uns in der Sterbeſzene der Kameliendame und in Ma téete
um ſchon im nächſten Moment durch dieſe quälenden Gebilde
einen Strich zu machen und uns durch ein keckes Witzwort in
die Erinnerung zurückzurufen daß alles nur eine fröhliche
Täuſchung war Jo suis worte meinte ſie lachend als ſchöne
Augen im Parkett noch mit Tränen gefüllt waren über das er
greifende Ende der unglücklichen Marguerite ich füge hinzu
Klingelzeichen für die folgende Nummer den Gentleman Juggler

Jean Eſchweiler
v S
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Aus dem Leſerkreiſe,
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Rubrik übernimmt die Redaktion

keine Verantwortung

Schlechte Gasbelenchtung in Giebichenftein
Das Gaswerk Giebichenſtein genügt in letzter Zeit in keiner

Weiſe mehr den beſcheidenſten Anſprüchen der an die Gasleitung
angeſchloſſenen Hausbeſitzer und Geſchäftsinhaber Das Gas
brennt ſeit Eintritt der Brennperiode dermaßen ſchlecht daß man
zeitweiſe Mühe hat ſelbſt in unmittelbarer Nähe der Lampen
Schriftliches oder Gedrucktes zu leſen Der Einſender dieſer
Zeilen hat alle Gasleitungen in ſeinem Grundſtück von einem
Klempner durch die Luftpumpe ausblaſen laſſen er hat neue
Brenner und neue Auerſtrümpfe aufſetzen laſſen aber ohne den
geringſten Erfolg

Ferner ſei erwähnt daß durch irgend ein Produkt im Gas die
Hähne an den Lampen in der letzten Zeit verſchmutzt werden
und ſich nur mit Kraftaufbietung öffnen und ſchließen laſſen
Ein Geſchäftsmann in der Trothaerſtraße mußte zur Oeffnung
ſogar eine Zange zu Hilfe nehmen und großen Druck ausüben
Stellt man die Hähne leichtgehender ein dann muß man gewärtig
ſein daß dieſelben bei einer Veränderung des Gaſes undicht
werden und die Räume mit Gas füllen wodurch bei unvor
ſichtigem Umgehen mit Licht das größte Malheur paſſieren kann
Außerdem aber wird durch das Einatmen von Gas die menſch
liche Geſundheit ſehr gefährdet

Die ſchlechte Straßenbeleuchtung iſt ſelbſt Fremden
aufgefallen Man wundert ſich ſehr daß die Stadtverwaltung
ſich ſo etwas bieten läßt

Es wird jedenfalls nichts übrig bleiben als zur Selbſt
hilfe zu ſchreiten Schon haben mehrere Hausbeſitzer ihr Ein
verſtändnis erklärt Sie wollen entweder das nicht teuere aber
ganz bedeutend beſſere Spiritusglühlicht oder das billigere eben
falls ſehr zweckmäßige in der letzten Zeit vervollkommnete
Petroleumglühlicht einführen Die Sache iſt ſo gedacht daß die
Lompen in größerer Anzahl von den Fabriken zu einem Vorzugs
preiſe bezogen und den Beteiligten ohne Nutzen abgegeben werden
Die Anbringung der Lampen die Lieferung der Glühſtrümpfe
Zylinder c ſoll unter die Klempnermeiſter und Jnſtallateure in
den drei Vororten verteilt werden Alle Bewohner der Vororte
die bereit ſind die Angelegenheit zu fördern werden gebeten
ihre Adreſſe unter Chiffre Selbſthilfe in der Expedition
dieſer Zeitung baldmöglichſt niederzulegen Das Weitere wird
dann veranlaßt werden wenn die Stadtverwaltung inzwiſchen
keine zufriedenſtellenden Verhältniſſe erzwungen hat oder das
Gaswerk Giebichenſtein aus freien Stücken keine Kbſtenrng ver
Uebelſtände bewirkt haben ſollte

Gasbelenchtung in den Vororten
Das Giebichenſteiner Gaswerk liefert ſeit Monaten ſo ſchlecht

lenchtendes Gas daß man nicht länger zuſehen darf Diens
tag früh 6 Uhr hat das Gas überhaupt nicht gebrannt Man
mußte entweder die frühere Petroleumlampe hervorſuchen oder
zum Kerzenlicht Zuflucht nehmen Auch enthält das Gas jetzt
einen Beſtandteil durch welchen die Hähne feſtbacken und ſich
nicht drehen laſſen Warum ſchweigt man bisher zu ſolchen
Zuſtänden Jſt denn nicht in irgend einer Weiſe Abhilfe zu
ſchaffen Kann jetzt der Magiſtrat nicht einen Druck W
Gaswerk ausüben

Das Giebichenſteiner Gaswerk
Jedes Jahr erneuern ſich die Klagen über das Gaswerk

Giebichenſtein Akt Geſ Die Oualität des Gaſes iſt jetzt
ſchlechter denn je Erſtens ſind alle Gashähne durch irgend ein
im Gaſe enthaltendes Produkt ſehr ſchwer drehbar gemacht und
dann iſt die Leuchkraft des Gaſes eine ſolch erbärmliche daß
man wirklich die Langmuth des Halleſchen Magiſtrats und der
angeſchloſſenen Bürger bewundern muß Jch bin der Meinung
daß nun endlich der Magiſtrat einſchreiten muß und entweder
vom Werke die Lieferung tadelloſen Gaſes verlongt oder die
ſeinerzeit mit den Vororten Giebichenſtein Trotha und Cröllwitz
geſchloſſenen Verträge als nichtig anſieht und das Leituugsnet
des Elektrizitätswerkes unverzüglich auf die Vororte ausdebnt
Jch glaube daß da die Klagen über das Gaswerk allgemein
ſind viele Geſchäftsleute die Lieferung von Elektrizität öu
Leucht und Kraftzwecken mit Freuden begrüßen werden

e

Gerichtsverhandlungen er
eDas Kölner Schwurgericht verurteilte den Bank z

Horn wegen Unterſchlagung von Depots im S
ſammenhang mit Vergehen gegen 8 240 der Reichs Koankurs

ubilligung mildernder Umſtände zu 3 JahrOrdnung unterGefängnis unter Anrechnung von 6 Monaten Unterſuchungshaft

8 110 44

35
8

8 1
v

19 57

668

19

Fie
Sang
ſehen

9
ſ1 45

ef
00

12

Eor
9 18
fahrt

eti

nur in
30

bis S
Oktobe
folgend

etut am
ung zer I

Gust



Abgang der Siſenbahnjäge Ankunft der Eiſenbahnjüge
24 V 50 B 15 V 8 3 47 v Thüriugen 23 W D 2 5 Werr joos 10 w F 7ö bis Crbethaß 9028 8 ſtonhn on Sagiſedſ e e hä

8 B 8 3 nach Stuttgart 10 47 V 11 86 W 8 3 der Jena 40 V von Erfurt h B10 za m D 2 nach München 7 16 N 10 N 00 v u Malland 54 R 8 J o 951 v 1051 V von ger7t3 o 57 N 8 3 S 10 R 8 3 12 15 N 3 von Corbetha v3

i

2 11 69 b bis D 3 27 Ab S 3 vor maſi 1o r Zeltz 11 56 b von Naumburg 10 40 Ab von
27 B D 2 55 V 29 W 8 3 56 B Berlin 10 V 47 B 37 v von Winenberg 46 8v 505 85 V 8 5 6 i1b6 205 m 5 B 8 15 Bee 123v 7 12 12 15 552 73 8 3 00 i 40 S 3 0 507 2 4h R 17 Rb 8 3 G 52 b D 2 00 b b 2 29 30 b 8 3 O 04 i 10 29 vn 13 32 b 2 G 10 47 b 8 9 11 51 d 11 40 b 257 V 33 V 40 V 32 B 45 B Seipeig 434 B 20 30 V 8 3 43r 650 v 8 3 0 15 B 10 32 B 8 3 O 30 V 8 3 43 7 953 B 10 40 w 10 53 V 8 3 O
12 45 N 40 N 20 N 8 3 23 N n 03 138 8 3 G 83 37 N 4 32 N 42 N 8 3z s 5 65 45 8 3 O 30 N 05 Ab 55 Ab D 63 N verkehrt nur Wertiagsſ 0b N 8 335 642 t 931 b 1080 Ab 8 8 8 10 54 d 07 d 41 b 69 46 b 10 46 d 1046 b 8 0 G

7 T a n 12 16 drg 55 B 55 V 33 V S 3 10 05 V Wagdedurg 05 V 27 B kommt von Köihen 38v o 42 N 46 44 N 8 3 S o B 8 8 48 B 10 28 B r o 106 n19 5 v F 07 T S 3 c 54 Ab 10 47 And W 3 e 77 27 N 8 3 u 21 V 5 42 N 8 3 wu 00 R t53 A ſſahrt dis Köthenſ 33 b 8 3 921 R 1026 b 8 5
J KRordhanſen Kafſel 30 B 57 B ſahrt di Worddauſen Kaſſel Glsleden 45 B 30 B 8 3 0h 00 B 11 00 8 S 3 O 12 20 N bie Cie 37 V 3 Werkiags von Oberröblingen 9505 v 27

16 8 3 10 R 54 R D 2 0 600 R T N 2 55 N S 153 36 R 25 RD2 a 5 J
ebe 31 Ab äbrt die Sangerhauſen 10 40 Ab 8 3 G 32 Ab 04 Ab 8 3 10 37 00 Ab
u n ſbis viordhauſen

gſchersleden Udeshelnt Löhne 47 V

a 1133 B i S i12

ar bis Torgau

eitſedit 25 V bis Cöllme nur Werktags 40 B 10 00 B Hettſtedt 39 W von Cöllme nur Werktags 30 Bfo R bis Cöllme 00 N 00 N ſbis Dölau verkehrt 40 V Werktags ab Fienſtedt Sonn s Feide ab Den
nur im Oltober und e an im er el du i ber d en Sölwe 350 N von Dölau verkehrt nurz bis Schwittersdorf unr Werktags 30 N lau m Oktober und März täglich außerdem im cuar S430 i 11 50 Ab bis Cöllme nur Werktags 12 90 N b 25 V 20 t en e Fer e von
Hltober Febrnar und März an Sonn und Feſttagen nach Dölan noch kehren im Oktober Febrnar und Merz an Sonn n ölad gige 00 WV 00 00 00 10 40 3 noch folgende Züge 49 B 950 620 de Il gen von Dölan

Die mit 6 bezeichneten Schnellzſige ſind zur Beförderung unverpackter einſthziger Fahrräder freigegeben

ſerte Hausfrage
haben Sie schon den Versueh gemacht bei Tisch und in ihrer
Küche Mohra MHargarine anstatt Butter zu verwenden
Ganz abgesehen von der grossen Ersparnis die Sie machen
Ca 40 9/0

und für Koch uns Backzwecke nahezu unentbehrlich MonRA

jahrt dis Corbethal 10 33 Ab D 2 G nach Stuttgart 19 N 38 N D 2 von München ber Jena 15
62 10 51 Ab S 3 über Jena nach München 8 3 G 13 Ab 8 3 ort Sund v Merſeburg 11 44 Ab D Stuttgart 844 Ab 48 Ab

R 8 3 10 48 Ab ab Halberſtadt Schnellzug

z 10 N 615 N 11 00 b 8 3 1145 d 31 R 45 d 1008 026 d g le a ſchinß

2 e von Sinttgart

94 N 222 v S 3 e

v Hildesheim Aſchersleden 35 V von Connern verkehrt
87 V 8 3 er e V 7 valberſtadt 10 10 B 10 26 V

1 4 v 42 1260 V44 N 18 10 43 Ab S 3 11 38 Ab m 8 t S ws
Soran Suden H 43 V S 3 29 v kommt von Torgau

11 49 B 00 N 10 16 12 27 8 3 Anſchluß von Breslan wen
von Breslan Wlenſ

9

l wen t pbis Schwittersdorf nur Sonntags Außer vorſtehenden fahren im Schwittersd rf verkehrt ur Sonntags Außer vorſtehenden ver 3

G
S

ist MohHRA der besten Naturbutter gleichwertig

ZMöbel Stoffe u Gardinen 3
Odie als Muſter ged haben gebe teils G
Hzu und unter Ginkanfsvreiſen ab G

Gr Steinſtr 11 Fernſpr 2064

Massiv goldene

Verlobungs u
Trauringe

Moderne Breiten u Formen
Eigene Vabrikation
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in äußerſt reichhaltiger Auswahl
und neueſten modernſten Façons
langjährig erprobte Fabrikate
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Bruno Klinz
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von der Kapelle des Nordfriedhofes aus ſtatt
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Rernhard BorgisDomplatz 10 Tel 1833
Feinſte Rot Leber u Schwartenwurſt

a Pfd nur 80 Pfg

H9h in Sparmarken

Weihnachts
Geschenke

S orößte Auswahl
billigſte Preiſe

Tittel
Schmeerstrasse Nr 11

Morgen Donnerstag
Schlachtefeſt

Franz Hanf
Ranniſche Straße 11

Donnerstag
Schlachtefeſt

Alfred Revert
Streiberſtr 44

7

Juwelier

Meyers oder Brockhaus kleines
Jeden Donnerstag Konverſations Lexikon letzte Auf

und Montag lage zu kaufen geſ Off mit Preis u
S ch la ch te e ſt B a 7204 nan Rudolf Moſſe Halle S

Kyvelle des Südfriedhoſes aus

r n e
hw

Nachruf
Am 5 Dezember endigte der Tod das reichgeſegnete Leben des

Herrn Rektors ein W Wiünter
Sein allezeit reges Standesintereſſe verbunden mit liebenswürdigen
Charaktereigenſchaften ſeine Treue zum Lehrer Peſtalozzi ſowie
zum Lehrergeſangvereine ſichern ihn bei den ihm nabeſtehenden
Kollegen dauernd ehrendes Andenken

Sanft ruhe feine Aſche
Der Vorſtand des Fall Lehrervereins
Be z

S Nach langem Leiden verschied Montag nachmittag 3/44 Uhr mein
e guter Gatte unser lieber Vater Bruder Schwager Onkel u Sehwiegersohn

der Kaufmann o e Ia re
im 56 Lebensjahre Im Namen sämtlicher Hinterbliebenen

Marie verw Krog nebst Kindern
Leipzig Neuschönefeld Eisenbahnstrasse 20 II
Die Beerdigung findet Freitag mittags 12 Uhr von der Kapelle des

Schönefelder Friedhofes aus statt

Statt besonderer Anzeige
Am 1 Dezember Verschied unsere treue Mutter

Frau Amtmann arme Hanaunueré
geb Rrücknerim Alter von 74 Jahren und ist heute hier bestattet worden

Dem Willen der Entschlafenen nachlebend bringen dies erst
jetzt zur Kenntnis für alle Anteilnehmer

Gotha den 5 Dezember 1904
Die tieftragernden Ilinterbliebenen

ilhelm KnanerPaul Knauewr Meta KnauerMarie Jessnitzer Carl JessnitzerEmma FJessnitzer Emil JessnitrerAngust Konuer L illi Knauer
Lunise Jeumann Paul eumann
Ernst Knauer
Pauline Joseph Fritz JosephAnna Zeddies Vriedrich Zeddies

nebst Enkelkindern
Biesdorf Halle a Schkeuditz Wiehe Altenhasslau Magdeburg

Nizza Bischhausen Polle a W
Blumenspenden werden höflichst dankend verbeten

Geſtern nachmittag 2 Uhr endete nach langer Krankheit ein ſanfter
Tod das teure Leben meiner lieben Faau unſerer güten Mutter

Fran Minna Zweisgler
geb Weygandn rig mit der wir ſtille habe ſchmerzerfüllt an

Halle a den 7 Dezember 190r Die Hinterbliebenen
Lehrer O Zweigler und Kinder

Die Beerdigung findet Freitag den 9 Dez nachm 3 Uhr von der

Statt beſonderer Meldnng



mMitglied des Vabatt Spar Vereins

Zeichnungen auf die am 12 Dezember zum Kurſe von
103,50 zur Subſkription gelangenden mit dem Privilegium der
Mündelſicherheit ausgeſtatteten

nom Mk 21 000 000 Anteile der Ostafrikan
Disenbahn Gevellschaft in Berlin

denen vom Deutſchen Reiche eine 3 o Minimalverzinſung des
Kapitals und Rückzahlung desſelben zu 120 garantiert iſt ver
mitteln wir koſtenfrei und erbitten ſie möglichſt bis Sonnabend
nachmittags 2 Uhr
Hermann Arnold Bank Kommanclit Gevellveh
Hallescher Bankverein von Kuliseh Kaempf o

II b ,ehmann Reinhold Steckner

Anteile der Ostafrikanischen
Eisonbahnges Berlin

30/0 Minimalverzinſung und Rückzahlung a 120
vom Tentſchen Reiche garantiert

i dieſ Montag den 12 d M zum Kurſevon r e We Suoſtription Zelangenden mündelſicheren

Anteile nimmt koſtenfrei entgegen g SB B E Vankgeſchüft SLeipzigerſtr 30
J w t

S c c S c rNom Mk 21000 006 auf den Inhaber lIautendse
Anteile der Ostafrikan Eisenbahngesellschaft

in Berlin
3 0/0 Minimalverzinsung des Kapitals und Rückzahlung desselben zu 120

vom Deutschen Reiche garantiert
Die Anteile sind deshalb nach s 1807 des Bürgerlichen Gesetzbuches

zur Anlegung von Hündelgeld geeignetDie Verſosung erfolgt erstmals zum 1 Juli 1905
Die Zeichnung auf obige Anleihe in Stücken zu Mk 100 u MK 1000

findet am Hontug den 12 Dezember 1904 zum Kurse von 103 /260
statt und nehmen wir Anmeldungen auf dieselbe kostenfrei entgegen

Spar und Vorschuss Bank
Die in der deutigen General Verſammlung auf 5 feſtgeſetzte Dividende

für das Geſchäftsjghr 19034 gelangt mit Mark 50 für jede Aktie gegen
Einlieferung des Dividendenſcheines Nr 16 bei dem Halleſchen Bankverein
von Knliſch Kaempf Co in Halle a der Auhalt DeffaniſchenLandesbanuk in Deſſan dem Bankhanſe Levi Calm K Söhne in Bernu
burg dem Magdeburger Bankverein in Magdeburg und an unſerer
Geſellſchaftskaſſe zur Auszahlung

Nienburg a Saagle den 3 Dezember 1904

Schloßmälzerei Aktien Geſellſchaft
vorm Th Sehmidt Co

Bankverein Artern Spröngerts Büchner Co
Kommanditgeſellſchaft auf Aktien Artern

Die Generalverſammlung vom 5 Dezember 1904 bat beſchloſſen das
Grundkapital unſexer Geſellſchaft von A 600,000 auf 1,000,800 durch
Ausgabe von 334 Stück Aktien g 1200 A zu erhöhen

Der Ausgabekurs der neuen Aktien iſt auf 130 feſtgeſetzt worden
Die neuen Aktien werden den alten Aktionären derart zum Bezuge an

geboten daß auf A 1800 alte Aktien eine nene Aklie von A 1200 ent
fällt Wenn anf dieſe Weiſe die neuen Aktien nicht vollgezeichnet werden ſo
ſoll der nicht gezeichnete Betrag zur freien Zeichnung aufgelegt werden
ebenfalls zum Kurſe von 130

Die Zeichnung ſowohl auf Grund alter Aktien wie die freie Zeichnung
wird am 15 Jannar 1905 geſchloſſen

Wir fordern die Aktionäre der Geſellſchaft auf das Bezugsrecht unter
Vorlegung der alten Aktien die abgeſtempelt zurückgegeben werden bis zum
15 Januar 1905 bei unſerer Geſellſchaftskaſſe auszuüben

Ebenſo fordern wir bis zum gleichen Termine zur freien Zeichnung auf
Die Subſkriptionen in freier Zeichnung werden bei eventueller Ueberzeichnung
einer Rednkltion unterworſen über welche der Auſſichtsrat der Geſeliſchaft
und die perſönlich haftenden Geſellſchafter beſchließen

Artern den 6 Dezember 1904
Zankverein Artern Spröngerts Züchner Co

Kommanditgeſellſchaft auf Aktien
Spröngerts Büchner

Sämtliche Be leuchtungskörper ſind komplett ängt2 und montiert ansgezeſchüel aebänatS Juſtallation durch meine Monteurez GaskronenS 2 I 4 Gaszuglamvpen
S Gasamvelnz Gaslenchtere J Jnh Paul Eder Gaslyren SS S Gastiſchlampen zS S d Spiegelſtraße 12 Waundarme Sin en empfiehlt als vorzüglich Bronze Meſſing 3z 77 X vaſſende euivre poli2 Z 2 Laternen un SS für alle Zwecke a ablblauſchwarzz Weihnachtsgeschenkm 27 CIBBRACHISSCSCHenKe rer zS S 2 t allen Preislagen 2S vorrätig 52 J2 Sz J

S S S 2 a m

2 S Z Weh SZ renner Se für alle Lampen eu paſſend dc eBade Einrichtwigen
Kinderbadewannen Sitzbadewaunen Mägdeſprunger GaskocherW olreh 8 zfen Siemens Gaskocher ejri üttan 6170Teh ſparſamſter Gasverbrauch beſt ausprobierte Syſtem ZimmerkloſettsSpiritusplätten ketro bumne p Gasplätten nes abſolut geruchles Bidets in Mabagoni

Trocken Olosets in Stuhl und Hockerſorm Nußbaum und imit Eicheauf jede alte Einrichtung gufſchra u e 227 nPrompter Verſand nach auswärts

e S c Nusikwerke jeder Art
Grammophone Polyphone Antomaten etc

liefern wir in allen Grössen unter

bequemsten Zahlungs Bedingungen

IlIustrierter Kutaiog No 427
gratis und frei auf Verlangen

w

Pfeſfersche Buchhandlung
Neunhäuser 3 an der Gr Steinstr

empfiehlt

Geschenk Literatur
Romane Klassiker Prachtwerke Jugendsehriften

Biläerbülücher in grosser Auswahl
S Kataloge gratis

e Bilder billigst

Karl Hennioke Grosse Steinstrasso 85
Zigarren Import

Zum bevorſtehenden Weihuachtsfeſte halte meine

PréisentelKistelhen
in bekannt guten Qualitäten zu jeder Preislage beſtens empfohlen

Geschàäfts Verlegung
Unſeren Mitgliedern und Geſchäſtsfreunden beehren wir uns mitzu

teilen daß wir am
Donnerstag den S Dezember 1904

unſeren Geſchäſtsbetrieb von Kl Steinſtraße 6 in die in unſerem eigenen
Grundſtück

FHartine berg 2
eingerichteten Geſchäſtsräume verlegen

Gewerbebanlke
eingetr Genoſſeuſchaſt mit beſchr Haftpflicht

Mußmann Franz Thier

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

Gattin Hausfrau Mutter
Gedanken über Franuenbildung

Den Gebildeten ihres Geſchlechts gewidmet von der Verfaſſerin
2 Auflage

Preis geheftet A 50 gebunden in Leinenband B

Rütterlicher Rat an meine Tochter
wie ſie die glücklichſte Gattin Mutter und Hausfrau werden könne

Von S Sintenis
3 Auflage

Preis gebeſtet in Leinenband A

Unser Platten Leih Institute bietet unseren Kunden
ganz besondere Vorteile

Bial Freund in Breslau II

S durch Potentanwalt
Edunrd M Goldbeck

Berlins Friedrichſtr 243
Flb Halle a Franckeſtr 16
Alfred Wittig Fernſpr 2917

Künstl Zähne
RKepar Anhunuschm bes lomb

J Sachse Scharrenstrasse 5 I

Hauprojckte

für Neu und Umbauten moderne
Faſſadenentwärſe Konzeſſlonszeich
nungen Bebauungspläne 2e ſertigt
tüchtiger junger Architekt Gefl Offerten
unter XX 9 an die Exped erbeten

von altem Gold SilberEinkauf Münzen Zahngebiſſen
Pfandſcheinen all Art Altertümern
Lager ſelbſtgef Ringe ſolid u billig

GoldarbeiterPohlmann vierten

h

Gabelsbergersoher Stenographen Vereln

Donnerstag 8 Uhr abends Sitzung
im Gold Schiffchen Gr Ulrichſtr

Mänuner Turn Perein
Gegründet 1886

Turnübungin der Schul
B turnhalle Frieſenſtraße

an Freybergs Garten
abends von 810 Uhr
A Für alle Altersklaſſen

Boe Dienstags und Frei
Ah tagsB Altersriege Donnerstags

O Damenabteilung Mittwochs
Anmeldungen werden entgegen

genommenvon den Herren Schneider
meiſter Hädicke An der UniverſitätTurnlehrer Löffler Franckeſche Stif
tungen Uhrmacher Koch Leipziger
Straße 44 und im Turnſgal

Der Vorſtand

Die Volklslüchen
beſinden ſich J Brunoswarte

II VPreiteſtraße 38
Speiſen werden verabreicht von

11 bis 1 Uhr täglich
1 ganze Portion zu 25 Pfennig

1 albe e 13 aMarken zu ganzen und halben Portonen weite an delſeblgen Tagen

beiden Kiüchen verw werden knnen
ſind au baben bei Herrn Kann
Hille Geiſtſtr 68 bei Herrn V
Zwingerſtraße und vei Herrn
Aue dere V Lenhnern

ähe des Leipziger TyrmesDie Verwaltung der Voltsküchen
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